
Restaurierung des Altares aus Angelhausen 

 

↓ 

 
 

EINLADUNG ZUR FEIERLICHEN ÜBERGABE 
 

am Freitag, 10. September 2021 
im Angermuseum Erfurt 
Anger 18, 99084 Erfurt 

 

Der erstmals 1887 in einem Inventar der Kunstdenkmäler des Fürstentums Schwarzburg-
Sondershausen beschriebene Altar aus der Dorfkirche zu Angelhausen hat in den letzten hundert 
Jahren eine Leidensgeschichte durchlaufen, die schon in der Zeit der Reformation begonnen haben 
muß. Von seinem ursprünglichen Bestimmungsort war er in die eigentlich zu kleine Angelhäuser 
Kirche verbracht worden, dort auseinandergenommen und an verschiedenen Orten innerhalb des 
Kirchenraumes aufgestellt. Um 1900 gelangten die Flügel, später auch der Schrein ins Thüringer 
Museum Eisenach. Wegen der Platzverhältnisse war eine Präsentation dort nicht möglich. Mehrere 
Projekte zur Konservierung und Restaurierung waren zwar begonnen worden, konnten jedoch nie 
zum Abschluß gebracht werden. 

2014 gelangten die Einzelteile als Leihgabe ins Angermuseum Erfurt. Dank der Stiftungsinitiative 
„Kunst auf Lager“ und des Engagements des Thüringischen Landesamtes für Denkmalpflege und 
Archäologie konnte gemeinsam mit dem Eigentümer, der evangelischen Gemeinde Angelhausen-
Oberndorf, dem Angermuseum und den fördernden Stiftungen die umfassende Restaurierung des 
Kunstwerkes in Angriff genommen werden. 

Das Ergebnis der gemeinsamen Anstrengungen dürfen wir nun im Angermuseum Erfurt der 
Öffentlichkeit präsentieren. 



PROGRAMM 

Freitag, 10. September 2021 
Angermuseum Erfurt, Anger 18, 99084 Erfurt 

Prolog: Die Restaurierung des Altares 

16–17.30 Uhr 

Einführung: Karsten Horn, Angermuseum Erfurt 

Die Zusammenführung und Restaurierung des Angelhausener Retabels im Kontext 
kunsttechnologischer Befunde und historischen Bildmaterials 

Algis Wehrsig, Arbeitsgemeinschaft Schoder-Wehrsig (Dresden) 

Diskussion und Präsentation des Retabels in der Ausstellung des Angermuseums 

Anmeldung zur Teilnahme ist erforderlich. 

 

Festveranstaltung 

19 Uhr 

Grußworte der beteiligten Institutionen und Stiftungen 

Holger Reinhardt, Thüringisches Landesamt für Denkmalpflege 
Dr. Martin Hoernes, Ernst von Siemens Kunststiftung 

Prof. Dr. Frank Druffner, Kulturstiftung der Länder 
Dr. Monika Bachtler, Rudolf August Oetker Stiftung 

 

Dank 

Susanne Pohler, Evangelische Kirche in Mitteldeutschland 

 

Festvortrag 
Das Retabel aus Angelhausen im Kontext der thüringischen Kunst  

in der ersten Hälfte des 15. Jahrhunderts 
Friedrich Staemmler (Mühlhausen) und Martin Sladeczek (Erfurt) 

 

Wir bitten um Anmeldung zur Teilnahme per E-Mail unter kunstmuseen@erfurt.de  
oder telefonisch unter 0361-655 1651. 

Bitte beachten Sie die geltenden Vorschriften zur Eindämmung der Corona-Pandemie. 


